
Klasseneinteilung 2020/2021

Liebe Badmintonbegeisterte, nicht nur das Ende der Saison 2020, auch die kommende Saison wird 
sich für uns als Herausforderung darstellen.

Verbandsliga:
Die Einteilung der Verbandsliga gestaltet sich dieses Jahr als relativ einfach, Altenholz konnte sich 
einen Platz in der Oberliga erkämpfen und es ist keine Mannschaft aus der Oberliga abgestiegen.
Damit gab es nach Spielordnung nur einen Absteiger und die Tabelle für die nächste Saison stellt 
sich folgendermaßen zusammen:



Landsligen:

Die Zusammenstellung der Landesligen hat sich als deutlich aufwendiger herausgestellt.
Es gab mehrere Abmeldungen und einen positiven Antrag auf Rückzug aus der Landesliga in die 1. 
Regionsklasse. Durch die aktuelle Spielordnung hatten die Mannschaften auf den Abstiegsplätzen 
damit eine Chance weiterhin in der Liga zu bleiben, welche dann auch z.T. Wahrgenommen wurde.

Einteilung der Mannschaften:
Vorab hatte wurden schon Überlegungen getätigt, wie die Landesligen in der nächsten Saison 
eingeteilt werden würden.
In der Hoffnung eine eindeutige Vorgabe durch Fahrtwege und Zeiten zu bekommen, wurde eine 
Programm zur Optimierung bemüht welche auch schon zur Einteilung der Regionen zum Einsatz 
kam, das Ergebnis waren einigen eindeutige und weniger eindeutigen Zuordnungen.
Zumindest bei der aktuellen Zusammenstellung der Mannschaften in den Landesligen wurden die 
Kieler Mannschaften der Landesliga Süd zugeordnet.
Kremperheide und Itzehoe konnten aufgrund ihrer Nähe zueinander dagegen nicht eindeutig 
zugeordnet werden, je nach Optimierungsziel ergaben sich verschiedene Ergebnisse.
Da diese beiden Mannschaften für fast jede andere Mannschaft in der Liga bei der Anfahrt ein 
Extremum darstellen, wollten wir diese Belastung auf zwei Ligen aufteilen und haben deswegen 
Itzehoe in Nord und Kremperheide in Süd eingeordnet.

Das Ergebnis dieser Einordnung:

 

Es ist zu erwähnen, dass die Mannschaften welche sich in der rechnerischen Mitte des Landes 
befinden, grundsätzlich damit rechnen müssen, auch mal die Liga wechseln zu müssen, wenn es die 
Zusammenstellung erfordert. Solange die Optimierungen keine deutlichen Ergebnisse aufweisen, 
werden wir jedoch Konstanz vorziehen.



Auffüllen der Landesliga

Die frei geworden Plätze der Landesliga eröffnen den zweitplatzierten der Regionsklassen die 
Möglichkeit diese einzunehmen.
Durch die aktuellen Lage wird es uns jedoch nicht möglich sein, Aufstiegsspiele stattfinden zu 
lassen. Unglücklicher weise hängt davon jedoch auch die endgültige Einteilungen der Landesligen 
und die Zusammenstellung aller Regionsklassen ab.
Aufgrund dessen hat sich der AfS für einen öffentliche Entscheidung im Losverfahren entschieden.

Als Ergebnis der Auslosung steigen Jarplund Weding und Schönkirchen in die Landesliga auf.

Insgesamt war dieser Prozess leider sehr aufwendig und langwierig, da von allen Beteiligten 
Mannschaften immer wieder Rückmeldungen eingeholt werden mussten und das Vorgehen im AfS 
abgestimmt. Im nächsten Jahr würde ich es begrüßen, wenn Mannschaften welche sich auf 
potentiellen Auf und Abstiegsplätzen befinden sich bei Rückmeldung dazu äußern ob diese 
Absteigen oder Aufsteigen wollen würden.
Zusätzlichen melden auch sehr viele Vereine ihre Mannschaften zurück, obwohl sich nichts 
geändert hat, ich verstehe die Intention, das führt jedoch zu einem erhöhten und überflüssigen 
Aufwand inhaltslose Nachrichten zu sortieren und schlimmstenfalls werden wichtige Nachrichten 
dadurch überlesen.

Ich strebe es an, das es dazu vor der nächsten Saison eine Mitteilung geben wird welche nochmal 
genaue Informationen erhält, welcher Verein sich melden muss und sollte.

Ich möchte auch nochmal deutlich machen, dass beim AfS keine Entscheidung leichtfertig gefällt 
wird.
Wir betrachten die Konsequenzen für jeden einzelnen und vor allem in Summe sehr genau.

Uns ist dabei wichtig, dass eine Entscheidung möglichst nicht nur auf Einzelfälle anwendbar ist, 
sondern mit Kontinuität auch in der Zukunft darauf zurückgegriffen werden kann und nicht der 
Eindruck von Bevorzugung weniger entsteht. Wir versuchen daher auch die möglichen Reaktionen 
auf unsere Entscheidungen vorherzusehen und dass diese weiterhin im Sinne des Sport sind.

Der AfS freut sich immer über konstruktiven Input, Vorschläge und Kritik werden gerne 
aufgenommen und im AfS diskutiert. Das setzt jedoch voraus, dass diese bis zu einem gewissen 
Grad ausgearbeitet sind oder vorgestellt werden können.


